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Liebe Kollegin,

der Guthrie-Test, das Thema dieser Nummer, ist uns allen längst bekannt und zur
Routine geworden. Er ist uns so bekannt, dass bei den wenigsten von uns Fragen
darüber auftauchen. Die von den PKU-Labors herausgegebenen Richtlinien für die
Blutentnahmen werden zwar meist befolgt - doch oft als etwas lästig und
übertrieben kleinlich empfunden.

Die in diesem Heft zusammengestellten Informationen sollen den Sinn dieser
Richtlinien und des ganzen Testes wieder verdeutlichen. Es werden die Krankheiten
besprochen, deren Früherkennung der Test ermöglicht - insbesondere der
Biotinidase-Mangel, der ab diesem Jahr neu miterfasst wird. Wir erhalten auch
Einblick in die Laborarbeit und erfahren, wie die Tests ausgewertet und positive
Resultate rückgemeldet werden. Schliesslich werden auch die Richtlinien für die
Blutentnahme mit Blick auf einige Hintergrundinformationen begründet.

Glücklicherweise sind die im Guthrie-Test gesuchten Krankheiten nicht sehr
verbreitet. Für die wenigen Säuglinge, die daran erkrankt sind, ist die frühzeitige
Erkennung jedoch bestimmend für das ganze Leben - entscheidet doch der
Zeitpunkt des Therapiebeginns darüber, ob sich das Kind geistig und körperlich
normal entwickeln kann.

Ich hoffe, Sie lernen in diesem Heft einen alten Bekannten neu kennen.

Barbara Lüthi-Reutlinger

Redaktionsschluss am ersten des Vormonats
Clôture de la rédaction le 1er du mois précédent
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